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 Wandern hält gesund!!! 
Wir laden ein: 
Winterwanderung zum 
NaturFreundehaus 
Königsbach 
am Sonntag 
20. Januar 2019 
Treffpunkte: 
10:00 Kirchplatz 
10:10 Bushaltestelle Sonne 
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TV Obernhausen
Sixthalle Gräfenhausen

Einlass 18 Uhr - Beginn 19 Uhr

MIT TOMBOLA UND BARBETRIEB
EINTRITT FREI!

Einlass 14.00 Uhr

Beginn 15.00 Uhr

Theaternachmittag
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19. Januar 2019

DR. GSONDHEITSAPOSCHTEL
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 19.01.2019:  
■ �Apotheke im Kaufland, Pforzheim-Brötzingen,  

Am Mühlkanal 4, Tel. 0 72 31 / 45 43 50
Sonntag, 20.01.2019:  
■ �Markt-Apotheke, Birkenfeld,  

Baumgartenstr. 18, Tel. 0 72 31 / 94 99 37

Apotheken Bereitschaftsdienst

Feuerwehr: Notruf� 112
Kommandant, Frank Oelschläger� 0 72 31 / 48 26 29
Abt.-Kdt. Birkenfeld Marc Ochner� 0 72 31 / 48 04 29
Abt.-Kdt. Gräfenhausen Jens Dann� 0 70 82 / 41 39 57
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf� 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V.� 112
Krankentransporte:� 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim� 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf� 110
Polizeiposten Birkenfeld� 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg�0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung� 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht)�08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen� 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom� 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon� 08 00 / 9 99 99 66
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus)� 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof)� 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch	   geschlossen
Donnerstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	   8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten 
das Bauamt, Standesamt und die Renten- und Wohngeldstelle um 
eine vorherige telefonische Terminabsprache.
Rathaus Gräfenhausen, Tel. 0 70 82 / 30 21
In der Regel jeden letzten Donnerstag im Monat, jedoch nur nach 
vorheriger Ankündigung im amtlichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter:� 06 21  38 00 08 07
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahn-ärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche, kostenfreie Telefonnummer: 116 117
■ �Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■ �Helios Klinikum Pforzheim 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., Fr., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr,   
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■ �Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr 
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969

■ �Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 23.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 23.00 Uhr, Fr. 16.00 – 23.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 Uhr bis 23.00 Uhr, 

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt. Alle dringend notwen-
digen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall- 
praxen in Pforzheim übernommen.
Kostenfreie Online-Sprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter      
� 0711  96589700 oder docdirekt.de

Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
kostenfreie Rufnummer erreichbar:
� 116 117
Der Kinderärztliche Notfalldienst/Enzkreis: 

� 0 180  6 07 23 11
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 
� Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
� 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste

Impressum
Amtliches Mitteilungsblatt - Amtsblatt der Gemeinde Birkenfeld
Herausgeber: Gemeinde Birkenfeld
Verlag: evimedia Inh. Elvira Kälber, Martin-Luther-Str. 1, 75217 Birkenfeld, 
T 07231 4556717, www.evimedia.de, mail@birkenfeldaktuell.de
Druck: Blaich Druck, Herrenalber Str. 85, 75334 Straubenhardt-Conweiler
Verantwortlich für den amtlichen Teil und andere Veröffent-
lichungen der Gemeinde Birkenfeld:
Bürgermeister Martin Steiner oder sein Vertreter im Amt Tobias Haß, 
T 07231 4886-12 Marktplatz 6, 75217 Birkenfeld,
www.birkenfeld-enzkreis.de, gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil:
Evi Kälber, evimedia-Verlagsleitung
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Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 29.01.2019
Gräfenhausen
Mittwoch, 30.01.2019

Leerung der grünen Tonne
Birkenfeld / Gräfenhausen
Mittwoch, 06.02.2019	 flach
Donnerstag, 07.02.2019	 rund

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 19.01.2019� 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag, 22.01.2019� 14.00 – 17.30 Uhr 
Mittwoch, 23.01.2019� 9.00 – 12.30 Uhr

Abfuhrplan

■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74,  
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflegeheim ge-
macht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rä-
dern: Sprechzeiten: Mo. – Fr. 11.00 – 12.30 Uhr u. n. Vereinbarung. Auch am 
Wochenende wird der automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
75217 Birkenfeld, Kirchweg 1, Tel. 0 72 31/1 33 91 25, Christiane Roth
bha@diakoniestation-neuenbuerg.de 
Umfassende Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste,  
Tagespflege, Pflegeheime u.a.). Beratung über sozialrechtliche / finanzi-
elle Hilfen (Pflegeversicherung, Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe 
u.a.). Gesprächskreis für pflegende Angehörige, kostenlose Hausbesuche.
Sprechzeiten: Mi. 10.30 – 12.00 Uhr, Fr. 9.00 – 10. 00 Uhr und nach Verein-
barung, auch nachmittags. Der Anrufbeantworter wird täglich abgehört.
Telefonseelsorge:� 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-17
■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V. 
�Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung.  
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung. Ansprechp.: Heidi Kunz  
Tel. 0 72 36 / 279 9910 oder 0 162/968 4052, Ute Sickinger Tel. 
0 72 36 / 279 9897. E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de, 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.
■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com 
■ Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an  
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 
■ Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, 
Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de
■ DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen. Betreuung-
gruppe für Demenzkranke Di. von 15.00 – 17.00 Uhr. Angehörigen-
gesprächskreise einmal monatlich Mi. Beratungstermine nach Ver-
einbarung. Tel. 0 72 36 / 130 - 508, Fax 0 72 36 / 130 - 877, E-Mail:  
demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de
■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de, www.diakonie-nordschwarzwald.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Offene Sprechzeiten d. sozialen Fachkräfte: Do. 10.30 – 11.30 Uhr und 
14.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Begegnungszentrum Neuenbürg: Lebensmittel, Secondhand 
Geöffnet Mo. 10.30 – 12.30 Uhr/Mi. 13.30 – 15.30 Uhr/Do. 13.30 – 16.30 Uhr.
DiakonieCafé: Geöffnet Mi. 13.30 – 15.30 Uhr und Do. 13.30 – 16.30 Uhr.

Soziale Dienste ■ Die Wohnberatungsstelle des Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 27, 75177 Pforzheim berät und begleitet bei Um-
baumaßnahmen, die für ein eigenständiges Leben im Alter und bei
Behinderungen notwendig werden. Tel. erreichbar sind wir in den Bü-
rozeiten von Mo. – Fr. 10.00 – 12.00 Uhr unter Tel. 0 72 31 / 35 77 14
■ DRK-Wohnraumberatung Enzkreis � Tel. 0 70 41 / 81 233 10
■  Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■ �bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tages-
klinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstun-
de für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56; 
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige.  
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr,  
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 13.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung.
■ �„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung, Goethestr. 41, Pforzheim und auch in der Diakonischen Beratungs-
stelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter Tel. 0 72 31 / 4 28 65-0
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■ Fachberatungsstelle Enzkreis: Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung: Persönliche Beratung, Unterstützung und Informa-
tion bei: Fragen zur Existenzsicherung, z.B. zu ALG I & II, Kindergeld, Kinder-
zuschlag, Sozialhilfe, etc.; drohendem Wohnungsverlust und ungesicherten 
oder unzumutbaren Wohnverhältnissen; sozialrechtlichen Ansprüchen. Wi-
chernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. Karl-Friedrich-Str. 120, 
75172 Pforzheim, Tel. 07231/5661 96-0 (Zentrale), 
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de, www.wichernhaus-pforzheim.de.
■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70
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Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
14.01. 	 Günter Paul Heimann, Birkenfeld, 79 Jahre

Altersjubilare

In Birkenfeld
18.01.	 Else Rupp, Rathausgasse 12� 70 Jahre 
22.01.	 Katharina Kreilach, Glockwiesenstr. 5� 85 Jahre 
22.01.	 Hanna Barner, Schwarzwaldstr. 13� 75 Jahre 
22.01.	 Wolfgang Karcher, Zittauer Weg 9� 75 Jahre 
22.01.	 Dr. Gottfried Oettel, Zaungässle 4� 70 Jahre 
23.01.	 Sylvia Stier, Glockwiesenstr. 5� 75 Jahre

In Gräfenhausen / Obernhausen
18.01.	 Agnes Pulwer, Mozartstr. 18� 90 Jahre

	 Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Fundsachen

Fundsachen in Birkenfeld
1 Damenfahrrad

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegenstände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
1 Schuhschrank mit 2 Schubläden, Holz dunkel

1 Waschbecken weiß für WC, 50 cm x 34 cm x 16 cm
1 Einzelbett Holz, 90 cm x 2 m, evtl. mit Matratze

1 kleine Stereoanlage „Sony“
1 Holzschlitten

1 große Staffelei aus Massivholz (Buche)
1 „Sony“ Fernseher Diagonale 70 cm

Folgende Gegenstände werden kostenlos gesucht: 
 Fahrrad 

Amtliche Bekanntmachungen

Postbank zieht sich aus Birkenfeld zurück 
Die Postbank zieht sich Ende Januar mit ihrer Filiale aus Birkenfeld zu-
rück. Den dort angebotenen Service im Bereich Post- und Paketdienst-
leistungen überträgt die Postbank auf eine neue Partnerfiliale der Deut-
schen Post. Die Filiale in der Hauptstraße 21 öffnet daher letztmalig 
am Donnerstag, den 24. Januar 2019. Für die Kunden bedeutet 
dies zwar einen Wechsel von Ansprechpartnern, die Dienstleistungen 
der Post können sie aber wie gewohnt in Anspruch nehmen. Zu diesem 
Zweck plant die Deutsche Post die Eröffnung einer neuen Partnerfilia-
le am Montag, 11. Februar 2019,  am selben Standort. 
Ihre Kunden informiert die Postbank per Aushang, Handzettel und per-
sönlichem Anschreiben über die neue Partnerfiliale der Deutschen Post 
und den nächstgelegenen Geldautomaten, an dem Postbank Kunden 
entgeltfrei Bargeld abheben können. 
Für beratungsintensivere Themen wie Baufinanzierung, Altersvorsorge 
und Privatkredite empfiehlt die Postbank die Filiale in Pforzheim, Zer-
rennerstraße 35, oder die Postbank Finanzberatung, die auf Kunden-
wunsch auch bequem zu Hause berät.
Die nächste Möglichkeit zur kostenfreien Bargeldversorgung fin-
den Kunden in Birkenfeld in der Wildbader Straße 16 (Shell) oder in 
Pforzheim in der Westlichen Karl-Friedrich-Straße 76 (Deutsche Bank). 
Darüber hinaus bieten viele Supermärkte inzwischen das sogenannte 
Cashback-Verfahren an, bei dem man sich beim bargeldlosen Bezahlen 
kostenfrei Geld auszahlen lassen kann. Diesen Service finden Kunden 
in Birkenfeld unter anderem in den Filialen von Edeka, Gräfenhauser 
Straße 42, oder in Pforzheim bei Aldi Süd, Adolf-Richter-Straße 4-6.
Mit über 10.000 Kontaktpunkten bietet die Postbank ihren Kunden 
nach wie vor eines der größten kostenlosen Bargeldversorgungsnetze in 
Deutschland. Dazu gehören die Filialen der Postbank, die Partnerfilialen 
der Deutschen Post, die SB-Filialen der Postbank und Deutschen Bank, 
die Geldautomaten der Cash Group-Partner sowie Shell Tankstellen.

(Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 308 - 0, 
E-Mail: Landratsamt@Enzkreis.de, Termine auch nach Vereinbarung):
• Montag	 8.00 bis 12.30 Uhr	 • Mittwoch	geschlossen
• Donnerstag	8.00 bis 14.00 Uhr	 • Freitag	 8.00 bis 12.00 Uhr
• Dienstag	 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Weitere Informationen unter www.enzkreis.de

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis

• Montag	 8.00 bis 12.30 Uhr      • Mittwoch	 8.00 bis 12.30 Uhr     
• Donnerstag	 8.00 bis 14.00 Uhr      • Freitag	 8.00 bis 12.00 Uhr
• Dienstag	 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uh
Termine auch nach Vereinbarung. Online-Terminauswahl und weitere In-
formationen auf www.enzkreis.de

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle

Sehr geehrte Abonnenten,

am 20. Januar werden wir die Abogebühr von 12,- E 
bzw. 15,- € (Kombi/online-ABO) für das 1. Halbjahr 
2019 laut erteiltem SEPA-Basis-Lastschriftmandat 
von Ihrem Bankkonto abbuchen.

Um fehlerhafte Buchungen und damit verbundene 
Bearbeitungsgebühren der Bank zu vermeiden, 
teilen Sie uns bitte rechtzeitig mit, falls sich Ihre 
Bankverbindung geändert hat.

Tel. 07231 4556717 · mail@evimedia.de

Abbuchungs-Info Abonnement 1. Halbjahr

ABONNEMENT
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Jugendgemeinderat Birkenfeld
www.jgr-birkenfeld.de

Selbstbehauptung/ -verteidigungskurs
In Kooperation mit dem Turnverein Obernhausen bietet der Jugendge-
meinderat dieses Jahr wieder einen Selbstbehauptung/ -verteidigungs-
kurs für Mädchen im Alter von 12 bis 16 Jahren an. Der Kurs findet am 
Samstag, dem 02., 09. und 16. Februar jeweils von 10:00 bis 
13:00 im Vereinsheim in Obernhausen (Grundstraße 35) statt. Friedrich 
Buck wird den Kurs wieder durchführen. Er hat bereits langjährige Er-
fahrung in Karate und Selbstverteidigung und ist Gewaltschutztrainer 
nach dem Deutschen Olympischen Sportsbund für Kinder und Jugend-
liche. Wir freuen uns auf euer Kommen. Anmelden könnt ihr euch per 
E-Mail: info@jgr-birkenfeld.de oder telefonisch: 017634599537. Wei-
tere Informationen über den Jugendgemeinderat findet ihr auf unsere 
Website: www.jgr-birkenfeld.de und auf Facebook.

1. Fotowettbewerb des JGR Birkenfeld
Vielen Dank an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer die ein Foto einge-
sendet haben, die Auswahl war sehr schwer. Mit Ihren Bildern haben Sie 
uns die unzähligen Facetten und Farben des Herbst aufgezeigt und uns  
an wunderschöne Orte mitgenommen. 
Herzlichen Glückwunsch an Jan Becker (1. Platz), Deborah Nitsche (2. Platz) 
und Karin Pfitsch (3. Platz), die mit ihren Fotos die Jury überzeugt haben. 
Der nächste Fotowettbewerb läuft schon, jetzt zum Thema „Winter 
Wonder Land“ bis zum 15. Februar eure Fotos einschicken. Mehr In-
fos gibt es unter www.jgr-birkenfeld.de und auf Facebook @JGRBirkenfeld.
Mitmachen. Mitreden. Mitentscheiden.

Jan Becker (1. Platz) 

Deborah Nitsche (2. Platz)

Karin Pfitsch (3. Platz)

Fotoausstellung „Jens, der Wanderschäfer“ 
Eröffnung am Freitag, 25. Januar um 18:30 Uhr 
durch den Bürgermeister
Ab Montag, 28. Januar 2019 können im Rathaus in Birkenfeld wäh-
rend der regulären Öffnungszeiten Bilder von Herrn Lionel Bizien mit 
dem Titel „Jens, der Wanderschäfer“ besichtigt werden. 
Herr Bizien kennt den Wanderschäfer nun seit über fünf Jahren und hat 
ihn ein stückweit begleitet, dadurch hat sich eine Vertrautheit aufge-
baut, die er in seinen Bildern festgehalten hat. 
Gerne laden wir Sie dazu ein, während der Wartezeit bei Erledigung 
Ihrer Amtsgeschäfte oder einfach mal bei einem Spaziergang in den Ort 
im Rathaus vorbeizuschau-
en und sich die Szenen aus 
dem Alltag des Wander-
schäfers, die bis Ende März 
zu sehen sind, anzuschauen. 
Die Ausstellung wird am 
Freitag, 25. Januar 2019 
um 18:30 Uhr durch Herrn 
Bürgermeister Steiner im 
Rahmen einer kleinen Ver-
nissage eröffnet. Hierzu 
möchten wir die interes-
sierte Bevölkerung herzlich 
einladen. 

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.ffbirkenfeld.de

„Wir für Euch! Ihr mit uns?“
Öffentlichkeitsarbeit und Kinderfeuerwehr  
lassen Mitgliederzahlen steigen
Am 11.01.2019 fand die ordentliche Abteilungsversammlung der Abtei-
lung Birkenfeld im Feuerwehrhaus statt.
Abteilungskommandant Marc Ochner durfte dabei neben der Einsatz-
abteilung auch Bürgermeister Martin Steiner, die Gemeinderäte  
Dr. Lemminger, Erdmann-Bott, Hausmann, Schwarz und Spankowski 
begrüßen. Ebenfalls begrüßen durfte Ochner Kommandant Frank  
Oelschläger, Ehrenkommandant Fritz Schäfer, den stellvertretenden 
Abteilungskommandanten der Abteilung Gräfenhausen Jakob Bauser 
sowie die in der Gemeinde-
verwaltung für das Feuer-
wehrwesen zuständige Sach-
bearbeiterin Frau Josch.
Ochner gab nach dem ge-
meinsamen Essen einen Rückblick über die geleistete Arbeit der Ab-
teilung. Neben den internen Übungen wurden neun verschiedene 
Lehrgänge besucht, darunter ein Sanitätslehrgang, ein Lehrgang zur 
technischen Hilfeleistung sowie verschiedene Führungslehrgänge. Zwar 
wurde Birkenfeld im letzten Jahr von Großbränden verschont, so gab 
es trotzdem u.a. diverse Brände, Sturmschäden und PKW-Unfälle ab-
zuarbeiten. Besonders im Gedächtnis bleibt hierbei die Rettung einer 
eingeklemmten Person zwischen Birkenfeld und Gräfenhausen, nur ca. 
1 Stunde nachdem die Einsatzkräfte solch ein Szenario im Rahmen des 
Aktionstages bei Edeka Berger der Bevölkerung vorgeführt hatten.
Nachdem bereits 2017 die Öffentlichkeitsarbeit schon im Hintergrund 
vorbereitet wurde, startete sie 2018 offiziell. Neben Werbebannern an 
den Ortseingängen, einer laufenden Berichterstattung und Vorstellung 
der Arbeit der Feuerwehr in Birkenfeld Aktuell und Facebook wurde 
auch am Marktplatzfest und Handwerkermarkt teilgenommen. Höhe-
punkt war ein großer Aktionstag mit verschiedenen Info- und Mitmach-
stationen auf dem Gelände und mit Unterstützung von Edeka Berger. 
Ebenfalls konnte im Rahmen eines Schulprojekts eine neue Homepage 
entwickelt und online gestellt werden.
Verstärkt wurde die aktive Wehr zum Teil von Mitgliedern anderen Feu-
erwehren, die in Birkenfeld arbeiten und tagsüber zur Verfügung ste-
hen. Zum anderen trägt schon die Öffentlichkeitsarbeit erste Früchte. 

Glücklich sein  bedeutet nicht,  
 das Beste von allem zu haben,  

sondern das Beste aus allem zu machen. 
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Die Einsatzabteilung konnte einem personellen Abgang sieben Zugänge 
entgegenstellen!
Das Jahr 2018 der Abteilung in Zahlen:
	 - 94 Einsätze (1.181 Einsatzstunden)
	 - 20 Übungen (950 Übungsstunden)
	 - 114 Mitglieder, davon 26 weiblich
Ebenfalls über das vergangene Jahr berichteten Jugendwart Dominic 
Maier, Schriftführer Philipp Braun und der Leiter der Seniorenabteilung 
Fritz Schäfer. Neben dem geplanten Zusammenschluss der Jugend-
abteilungen waren u.a. die durchgeführten Veranstaltungen und das 
Feuerwehrmuseum Thema. Kassier Sascha Kull gab Auskunft über die 
finanzielle Lage.
Vor der Entlastung der Verwaltung sprach Bürgermeister Martin Steiner 
einige Grußworte an die Anwesenden. Neben Lob über die geleistete 
Arbeit sprach er auch die Entwicklung der Wasserversorgung in Zeiten 
von anhaltend trockenen Sommern an.
Dieses Jahr standen auch einige Wahlen auf der Agenda. Zu Wählen 
gab es einen stellvertretenden Abteilungskommandanten. Tihomil Pticar 
erklärte sich bereit, erneut anzutreten und wurde nahezu einstimmig 
wiedergewählt.

Leiten weiterhin die Geschicke der Abteilung Birkenfeld: Abteilungs-
kommandant Marc Ochner (2.v.l.) mit seinen Stellvertretern Dominic 
Maier und Tihomil Pticar sowie Gesamtkommandant Frank Oelschläger 
(v.l.n.r.)
Des Weiteren galt es einen neuen Ausschuss zu wählen. Von den bisheri-
gen Mitgliedern stellten sich Meik Kusterer, Steffen Renschler und Mona 
Ochner aus beruflichen und privaten Gründen nicht mehr zur Wahl. 
Gewählt wurden: Stefan Schmidt, Peter Kirchherr, Philipp Braun, Marcel 
Kuhn, Sascha Kull, Rouven Knöller, Michael Jäck und Robin Lohner.

Bürgermeister Steiner (2.v.r.) beglückwünscht den neuen Ausschuss  
Per Handzeichen gewählt wurden Martin Fix und Martin Schippner als 
Kassenprüfer. Zu Feuerwehrmann-Anwärtern ernannt werden konnten 
Martin Schippner, Talha Basar und Pascal Bluhm.
Nach knapp 20 Jahren gibt Tihomil Pticar sein Amt als Gerätewart aus 
zeitlichen Gründen zur Verfügung. Ebenfalls zur Verfügung stellt Sascha 
Kull sein Amt als Kassier nach 10-jähriger Tätigkeit. Beiden Kameraden 
sowie den scheidenden Ausschussmitgliedern sprach Ochner seinen 
Dank aus und überreichte ein kleines Präsent.
Nach dem Grußwort von Kommandant Oelschläger beendete Ochner 
die Versammlung.� (pb)

Gesamtwehr
Einladung zur Hauptversammlung am Freitag den 1.2.19,
Beginn 19.00 Uhr in den Vereinsräumen der Schwarzwaldhalle
Tagesordnung:
• Begrüßung
• Gemeinsames Abendessen
• Bericht des Kommandanten
• Wahl des Kommandanten
• Wahl eines stellv. Kommandanten
• Grußworte
• Beförderungen und Ehrungen
• Verschiedenes

 

Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag	 14.00 – 18.00 Uhr	 Donnerstag	 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch	 10.00 – 13.00 Uhr	 Freitag 	 13.00 – 16.00 Uhr
Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Lesen fängt mit Vorlesen an – Emil im Schnee
Beim Rodelausflug der Kindergartengruppe sausen alle Kinder mutig 
den Schlittenberg hinab. Nur Emil traut sich nicht so recht. Er geht lieber 
auf Eisbären-Expedition. Und tat-
sächlich trifft er auch bald einen 
großen weißen Bären. Gemein-
sam stromern die beiden herum 
und trauen sich sogar, zusammen 
den Hügel runterzurodeln. Mit ei-
nem starken Freund an der Seite 
ist eben alles leichter. Eine Mutmachgeschichte für alle Kinder, die et-
was anders sind als die meisten.
Vorlesen und Basteln für Kinder ab 4 Jahren am Mittwoch, 
30. Januar. Aufgrund der hohen Nachfrage bieten wir diese 
Veranstaltung zu zwei Uhrzeiten an:
14:30 – 15:15 Uhr und 15:30 – 16:15 Uhr!
Bitte melden Sie Ihre Kinder deswegen rechtzeitig an.

Leselinoclub
Der Leselinoclub trifft sich am 30.01.19 von 16:30 – 17:30 Uhr.

Am 19. Januar: 
Samstags-Schadstoffsammlung in Maulbronn
Am Samstag, 19. Januar, findet in Maulbronn auf dem Parkplatz bei 
der Feuerwache im Schänzle von 8 bis 12 Uhr eine Schadstoffsamm-
lung statt; darauf weist das Amt für Abfallwirtschaft hin.
Abgegeben werden können Schadstoffe aus privaten Haushalten wie 
Haushaltsreiniger, Holzschutzmittel, Farben, Lacke oder Leuchtstoff-
röhren. Nicht angenommen werden Altöle (sie können beim Händler 
zurückgegeben werden) und alte Medikamente (sie sind über die Rest-
mülltonne zu entsorgen).� (enz) 

Am 21. Januar: 
Infoabend zu den Auswirkungen des Klimawandels 
auf die Landwirtschaft
Das Landwirtschaftsamt und der Bauernverband des Enzkreises ver-
anstalten am Montag, 21. Januar, um 19:30 Uhr im Bahnhöfle in 
Ölbronn einen Infoabend zu den Auswirkungen des Klimawandels auf 
die Landwirtschaft – ein Thema, das die Landwirte in den letzten Jahren 
und speziell 2018 immer mehr vor Herausforderungen stellte. Dr. Hol-
ger Flaig vom Landwirtschaftlichen Technologiezentrum in Augusten-
berg wird in seinem Vortrag auch Reaktionsmöglichkeiten besonders im 
Ackerbau erläutern. � (enz) 
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Informationsveranstaltung für landwirtschaftliche Betriebe:
Grünlandfütterung im Spannungsfeld  
klimatischer Extremereignisse 
Das Landwirtschaftsamt des Enzkreises bietet am Montag, 28. Janu-
ar, um 19:30 Uhr in der Gaststätte „Bahnhöfle“ in Ölbronn einen In-
foabend über die Auswirkungen des Klimawandels auf das Wirtschafts-
grünland an. Prof. Dr. Martin Elsäßer vom Landwirtschaftlichen Zentrum 
Baden-Württemberg (LAZBW) in Aulendorf zeigt in seinem Vortrag, wie 
sich Pflanzen in Ertrag und Qualität an extreme Trockenheit oder lange 
Nässeperioden anpassen und zeigt Möglichkeiten auf, wie der einzelne 
Landwirt darauf reagieren kann. Der Eintritt ist frei. Weitere Informati-
onen gibt es beim Landwirtschaftsamt unter Telefon 07231 308-1800. 
Unter derselben Nummer wird um eine Anmeldung gebeten. Diese ist 
auch per Mail an landwirtschaftsamt@enzkreis.de möglich. � (enz)

Infoveranstaltung für Landwirte am 5. Februar in Ölbronn: 
„Biodiversität auf Hof und Acker“
„Biodiversität auf Hof und Acker“ – zu diesem Thema lädt das Land-
ratsamt Enzkreis am Dienstag, 5. Februar, um 19:30 Uhr alle in-
teressierten Landwirtinnen und Landwirte zu einer kostenfreien und 
unverbindlichen Informationsveranstaltung nach Ölbronn ein. Zu den 
Vorteilen von Biodiversität, ihrer Umsetzung und den damit verbun-
denen Förderungsmöglichkeiten werden Wolfgang Menner vom Bera-
tungsdienst „Netzwerk unabhängiger Beratung für Umwelt und Quali-
tät“ (NuBUQ) sowie zwei Landwirte referieren. 
Die Veranstaltung läuft unter dem Dach des Projektes „Biomusterregion 
Enzkreis“ und findet im Landgasthof Bahnhöfle in der Hindenburgstra-
ße 73 in 75248 Ölbronn statt. Anmeldungen nimmt die Regional-
managerin der Bio-Musterregion, Marion Mack, bis zum 30. Januar 
unter Telefon 07231 308-1808 oder per Mail an marion.mack@enzkreis.de 
entgegen.� (enz) 

Am 11. und 25. Februar: 
PC-Seminare zur Erstellung der Stoffstrom-  
und zur Nährstoffbilanz 
Das Landwirtschaftsamt bietet am Montag, 25. Februar, um 18 Uhr 
ein Seminar zur Erstellung der Nährstoffbilanz an. Das Erstellen dieses 
jährlichen Nährstoffvergleichs ist Teil der Düngeverordnung und für Cross 
Compliance relevant. Bereits zwei Wochen zuvor, am Montag, 11. Fe-
bruar, steht um 14 Uhr die Erstellung der Stoffstrombilanz im Fokus.
Beide Seminare finden im EDV-Raum des Landratsamts in Pforzheim 
statt und sind kostenlos. Unter sachkundiger Anleitung erstellt jeder 
Teilnehmer am PC-Arbeitsplatz eine Bilanz für seinen eigenen Betrieb. 
Eine Anmeldung beim Landwirtschaftsamt unter Tel. 07231 308-1800 
ist bis spätestens 28. Januar (Stoffstrombilanz) bzw. 11. Februar 
(Nährstoffe) erforderlich. Weitere Informationen erhalten die Teilneh-
mer nach der Anmeldung. � (enz)

Energiespar-Tipp Januar:
Fünf Irrtümer über das richtige Lüften
In gleichem Maß wie die Außentemperatur sinkt, steigt der Wunsch 
nach einem behaglichen Raumklima. Dazu gehören neben Wärme auch 
ausreichend frische Luft und die richtige Luftfeuchtigkeit. Kochen, Wä-
sche trocknen, Zimmerpflanzen und nicht zuletzt der menschliche Kör-
per setzen große Mengen Feuchtigkeit in Form von Wasserdampf frei. 
„Die feuchte, warme Raumluft muss jedoch unbedingt ersetzt werden. 
Geschieht dies nicht mehrmals am Tag, kann es zu Schimmelbildung 
kommen“, macht Björn Ehrismann, Leiter der Kommunalberatung im 
Energie- und Bauberatungszentrum Pforzheim/Enzkreis (kurz: ebz.) 
deutlich und klärt einige Irrtümer in Sachen richtiges Lüften auf.
Irrtum 1: „Durch Kipplüften bekomme ich permanent frische 
Luft und somit den besten Effekt für den Wohnkomfort“
Während des Sommerhalbjahres ist das kein Problem. Im Winter jedoch 
geht beim Kipplüften viel Wärme verloren, es wird quasi direkt ins Freie 
geheizt. Raumoberflächen kühlen unnötig aus. Zudem steigt sogar das 
Risiko der Schimmelbildung, da sich Feuchtigkeit in der Fensterleibung 
niederschlägt. Besser ist es, die Fenster mehrmals am Tag für einige 
Minuten so weit wie möglich zu öffnen (Stoßlüftung) und davor die 
Heizungsventile zuzudrehen. Wenn gegenüberliegende Fenster und Tü-
ren geöffnet werden und per Durchzug quergelüftet wird, geht es noch 
schneller.

Irrtum 2: „Ein Gebäude und seine Wände müssen atmen“
Etwaige Ritzen und Leckagen in der Gebäudehülle sind ungeeignet, um 
den notwendigen Luftaustausch herbeizuführen. Regelmäßiges Lüften 
ist unverzichtbar. Wichtig ist es jedoch, zwischen Möbeln und der Au-
ßenwand am besten zehn Zentimeter Platz zu lassen, damit sich hier 
keine Feuchtigkeit stauen kann. An ungedämmte Außenwände sollen 
möglichst keine Schränke und große Bilder angebracht werden. Lehmputz 
und Lehmfarbe nehmen Feuchtigkeitsspitzen der Raumluft auf, puffern 
diese ab und setzen diese auch wieder frei. Dies wirkt sich sehr positiv 
auf das Raumklima aus, ersetzt jedoch richtiges Lüften nicht.
Irrtum 3: „Bei Nebel und Regen ist die Luft zu feucht, um zu lüften“
Auch wenn es draußen feucht oder nass ist, muss man nicht aufs Lüften 
verzichten. Nachdem die Luft im Innenraum nach dem Lüften wieder 
erwärmt ist, nimmt sie überschüssige Feuchtigkeit problemlos auf, da 
wärmere Luft mehr Feuchtigkeit halten kann.
Irrtum 4: „Alle Räume sollten gleich viel gelüftet werden“
Es gibt besondere Feuchtigkeitsquellen wie Pflanzen, Duschen, Kochen 
und Wäsche trocknen. Während des Duschens oder Badens sollte die 
Badtür geschlossen sein; anschließend sollten die Fliesen abgetrocknet 
und der Raum kräftig gelüftet werden. Auch für die Küche sowie für 
Wasch-, Bügel- und Trockenräume ist eine gute Lüftung wichtig. Keller-
räume sollten eher im Winter gelüftet werden, weil dann die einströ-
mende Luft Feuchtigkeit aufnehmen kann. Ein Hygrometer hilft dabei, 
die Luftfeuchtigkeit zu messen und im Blick zu behalten. Diese sollte 
laut Ehrismann zwischen 40 und 65 Prozent liegen.
Irrtum 5: „In luftdichten Gebäuden oder Passivhäusern darf 
man die Fenster gar nicht mehr öffnen“
Es ist richtig, dass wärmegedämmte Gebäude eine besonders aktive 
und durchdachte Lüftungsstrategie erfordern. Die Zeitintervalle zwi-
schen dem Lüften sollten kürzer sein. Wer eine sichere, komfortable Al-
ternative sucht, für den kann eine moderne Lüftungsanlage das Richtige 
sein. In einem Passivhaus dürfen die Fenster geöffnet werden, sie müs-
sen es jedoch nicht, da der Luftaustausch über einen Lüftungsschacht 
und einen Wärmetauscher erfolgt. 
Weitere Tipps und Auskünfte zum gesunden, energiesparenden und 
komfortablen Wohnen gibt es beim Energie- und Bauberatungszentrum 
Pforzheim/Enzkreis (ebz). Es ist telefonisch unter 07231 39-713600 oder 
per Mail an info@ebz-pforzheim.de zu erreichen. Die persönlichen Bera-
tungszeiten sind Dienstag und Donnerstag von 15 bis 18 Uhr und nach 
individueller Vereinbarung. � (enz)

Richtiges und ausreichendes Lüften kann Schimmelbildung in Räumen 
vermeiden. Darauf weist das Energie- und Bauberatungszentrum hin.
� (Bild: www.co2online.de)

DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstraße 32 · 75210 Keltern · Telefon 0 72 36 / 13 05 08 
E-Mail: Demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de

Gesprächskreis für Angehörige  
von Menschen mit Demenz
Der nächste Gesprächskreis für Angehörige findet am Dienstag, 
29.01.2019, von 15.00 – 17.00 Uhr im DemenzZentrum, Bachstr. 32, 
Dietlingen statt. 
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